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Donnerstag, 27. August 2026 

 

Liebe Mitglieder, 

Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir möchten Sie und Ihre Anliegen noch besser kennenlernen: Was ist 

Ihnen bei der Bewirtschaftung Ihres Waldes besonders wichtig? Welche Themen beschäftigen Sie? Insbe-

sondere möchten wir erfahren, wie Sie die Angebote unseres Verbands nutzen und wo wir Sie noch bes-

ser unterstützen können. Dazu führen wir derzeit eine Mitgliederbefragung durch. Ihr Feedback hilft uns 

dabei, unsere Leistungen und Angebote weiterzuentwickeln und die Verbandsarbeit noch stärker an Ihren 

Bedürfnissen und Interessen auszurichten. So können wir unsere Arbeit gemeinsam weiterentwickeln und 

uns auch künftig engagiert für die Interessen der Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in Baden-Württem-

berg einsetzen. 

Bitte füllen Sie unseren Online-Fragebogen bis spätestens 04.10.2026 aus. Vielen Dank, dass Sie sich die 

Zeit nehmen, an unserer Mitgliederbefragung teilzunehmen! 

Ihr 

Jerg Hilt 

Geschäftsführer 

FORSTKAMMER & AGDW 

Wege, Wasser, Waldumbau –  Forstkammer fordert Sofortprogramm zu Hitzeschäden im Wald  

Die Folgen der wochenlangen Hitze und Trockenheit setzen inzwischen auch den heimischen Wäldern 

massiv zu. Darauf weist die Forstkammer in einer Pressemitteilung hin. Das zeige sich an der starken Zu-

nahme der Waldbrände, aber auch an vielen braunen und vertrockneten Bäumen.  

Als Reaktion auf die Krisenlage schlägt die Forstkammer ein Sofortprogramm Hitze im Wald vor. Dabei 

gehe es sowohl um die Waldbrandprävention und -bekämpfung als auch um eine Verstärkung der Maß-

nahmen, um Wälder klimafit zu machen. Konkret sollen folgende Maßnahmen umgesetzt werden: 

• Instandsetzung und Neubau von Waldbrandschutzwegen zur besseren Erreichbarkeit von potenziellen 

Brandherden, 

• Anlage von Tümpeln, Brunnen und temporären Wasserbehältern zur Verbesserung der Wasserverfüg-

barkeit im Wald, 

• Ausweitung der Pflanzungen und Pflege junger Bestände zur Steigerung der Klimaresilienz der Wälder. 

„Wege, Wasser, Waldumbau – mit diesen drei Maßnahmen können und müssen wir unsere Wälder zu-

kunftssicher machen“, betont Sonder und ergänzt: „Wir zählen darauf, dass die Landesregierung die 

Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in dieser Situation nicht im Stich lässt. Ohne eine signifikante Erhö-

hung der Fördermittel für den Wald werden Brände und Waldschäden noch weiter zunehmen.“ 

Die vollständige Pressemitteilung finden Sie hier. 

Quelle: Forstkammer 

https://www.umfrageonline.com/c/forstkammer
https://www.forstkammer.de/app/download/8344255864/20260824%20PM%20Forstkammer%20Waldbrand%20D%C3%BCrre.pdf?t=1787556725
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POLITIK & RECHT 

Dürreschäden: Landeswaldverband verlangt Priorisierung des Waldes im Landeshaushalt 

Die Hitzewellen von Juni bis August haben den Wäldern in Baden-Württemberg erheblich zugesetzt. Ab-

gestorbene Baumkronen sind vielerorts bereits sichtbar. Das ganze Ausmaß der Folgeschäden, die durch 

Dürre und Borkenkäfer entstehen, werde sich teilweise erst im kommenden Jahr zeigen, so der Lan-

deswaldverband (LWV). „Flächige Waldschäden beeinträchtigen das Gemeinwesen und die kritische Infra-

struktur wie beispielsweise die Sicherheit der Trinkwasserversorgung und der Verkehrswege, warnt Rein-

hold Mayer, Vorstandsvorsitzender im LWV. „Um gegenzusteuern, muss die Landesregierung die notwen-

digen Mittel für Schadensbewältigung, Waldumbau, Biodiversität und forstliche Beratung im Haushalt 

2027 sichern.“ 

Der LWV erkenne an, dass das Land vor schwierigen Haushaltsentscheidungen steht. „Gerade deshalb 

müssen die knappen Mittel auch dort investiert werden, wo sie Folgekosten reduzieren und die Zukunfts-

fähigkeit des Waldes ermöglichen“, so Mayer. Der Verband appelliert an Landesregierung und Landtag, 

die bewährten Instrumente der baden-württembergischen Waldpolitik auch unter schwierigen Haushalts-

bedingungen fortzuführen. „Die Haushaltslage verlangt Prioritäten“, so Mayer. „Der klimaresiliente Wald 

muss eine davon sein.“ 

Die vollständige Pressemeldung lesen Sie hier. 

Quelle: LWV BW 

DFWR: Waldumbau, Wasserrückhalt, Infrastruktur und Früherkennung von zentraler Bedeutung 

Die jüngsten Waldbrände im Westen Deutschlands haben erneut gezeigt, wie wichtig das Engagement 

der Menschen vor Ort ist, so der Deutsche Forstwirtschaftsrat (DFWR). Diese zeigten zugleich, dass sich 

die Bedingungen für unsere Wälder deutlich verändern. So sei der klimastabile Waldumbau eine zentrale 

langfristige Anpassungsaufgabe. Zum Vorsorgepaket gehöre auch ein stärkerer Wasserrückhalt im Wald. 

Technische und naturnahe Lösungen sollten stärker in die Fläche gebracht und der Wissenstransfer zwi-

schen Ländern und Regionen verbessert werden. Viele Waldbesitzer seien bereit, entsprechende Maßnah-

men umzusetzen. Geeignete Förderangebote könnten dem DFWR zufolge diese Entwicklung unterstützen. 

Darüber hinaus brauche es eine leistungsfähige Waldbrandinfrastruktur mit befahrbaren Forstwegen, 

Löschwasserentnahmestellen und gut ausgebildeten Einsatzkräften. Da nahezu alle Waldbrände durch 

menschliches Handeln verursacht werden, bleiben Aufklärung und die Beachtung bestehender Risikohin-

weise entscheidend. Als eine zentrale Konsequenz fordert der DFWR den Ausbau von Waldbrandmonito-

ring und Früherkennung. 

Die vollständige Pressemeldung lesen Sie hier. 

Quelle: DFWR 

BETRIEB & MARKT 

SVLFG-Prämiensystem für Präventionsprodukte: Es steht noch Geld zur Verfügung! 

Mit ihrem seit diesem Jahr neu gestalteten Prämiensystem hat die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihre Förderung von ausgewählten Präventionsprodukten weiter ausgebaut. 

https://lwv-bw.de/trocken-heisser-sommer-2026-wald/
https://www.dfwr.de/pressemitteilungen/waldbraende-werden-zur-neuen-herausforderung-vorsorge-muss-komplex-gedacht-werden/
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Der Förderbetrag wurde für 2026 von 1 Mio. Euro auf 4 Mio. Euro erhöht. Forstwirtinnen und Forstwirte 

profitieren durch den erweiterten Katalog von Zuschüssen für moderne und sicherheitsrelevante Ausrüs-

tung. Die Zuschusshöhe setzt sich wie folgt zusammen: bis zu 25% der Anschaffungskosten, maximal bis 

zum festgelegten Förderbetrag je Produkt, die Höhe der Förderung ist auf maximal 25% des in 2024 ge-

leisteten Beitrags begrenzt. 

Das Prämiensystem setzt gezielt auf Produkte, die den Arbeitsalltag sicherer machen. Dies sind zum Bei-

spiel Funkferngesteuerte Fällkeile, Gehörschutzkombination mit Funk, Jungwuchs- und Jungbestandspfle-

gegeräte, Kommunikations- und Notrufgeräte, Mobiles Presssystem für Seilendverbindungen, Personen-

Notsignal-Anlage oder Spillwinden. Aber auch branchenunabhängige Produkte könnten von Interesse 

sein, z.B. Defibrillator, Gebläse-unterstützte Atemschutzgeräte, höhenverstellbare Schreibtische, Otoplas-

tiken, Podestleitern, Sonnenschutz und Kühlkleidung.  

Förderfähig sind ausschließlich Anschaffungen, die nach Erhalt der Förderzusage erfolgen. Bereits getä-

tigte Käufe können nicht bezuschusst werden. Die Antragstellung ist ausschließlich online über das Versi-

chertenportal „meine SVLFG“ möglich. 

Mehr Details zum Prämiensystem, zu Förderhöhen und zur Antragstellung finden Sie hier. 

Quelle: SVLFG 

HINWEISE & HINGUCKER

Online-Seminar: Wildkatzenschutz auf kommunaler Ebene 

Lebensräume gestalten, vernetzen und Gefahren reduzieren – es gibt in den Kommunen viele Gestaltungs-

möglichkeiten sowie unterschiedliche Akteure, die aktiv werden können, um die gefährdete Europäische 

Wildkatze zu schützen. Im Rahmen des Projektes „Wildkatzenwälder von morgen“ lädt der BUND Baden-

Württemberg zu einem kostenlosen Web-Seminar am 04.11.2026 von 14-17 Uhr ein. Fachreferent*innen 

erläutern in ihren Vorträgen die verschiedenen kommunalen Handlungsfelder mit praxisnahen Anregungen 

und Informationen zur Umsetzung. Das Format bietet außerdem Raum für den Austausch und Fragen an 

die Expert*innen. 

Zum detaillierten Programm und zur Anmeldung gelangen Sie hier. 

Quelle: BUND BW 

AKTUELLE BETEILIGUNGSVERFAHREN 

Laufende Informationen über aktuelle Beteiligungsverfahren zu FFH-Managementplänen, Flurbereinigungsverfahren, 

Schutzgebietsausweisungen u.Ä. in Ihrer Region finden Sie auch auf: www.forstkammer.de/beteiligungsverfahren-

1/   Für weitere Informationen zu einzelnen Beteiligungsverfahren wenden Sie sich bitte an: info@forstkammer.de 

https://www.svlfg.de/praemiensystem
https://www.bund-bawue.de/service/termine/detail/event/wildkatzenschutz-in-kommunen/
http://www.forstkammer.de/beteiligungsverfahren-1/
http://www.forstkammer.de/beteiligungsverfahren-1/
mailto:info@forstkammer.de
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

Veranstaltungen der Forstkammer 

• FBG-Tagung von Forstkammer und LFV | 09.10. 26 in Steinheim/Murr, Kaminabend am 08.10.26 | Einladung und 

Programm hier, Anmeldung bis 28.09.26 hier. 

Externe Veranstaltungen 

• AGDW-Masterclass - Forstvermehrungsgut | 03.09.26, 17-18 Uhr, online | Teilnahme kostenfrei für Mitglieder 

| Infos und Anmeldung hier. 

• Deutsche Waldtage 2026 | 18.-20.09.2026 | Infos hier 

• Landwirtschaftliches Hauptfest | 27.09.-04.10.2026, Cannstatter Wasen, Stuttgart | Forstkammer am Stand 

der LFV am 29.09.26 | Infos hier 

• Kommunales Ökokonto | Online-Seminar am 14.10.2026, 8:45-13:00 Uhr, Veranstalter: Flächenagentur BW | 

Infos und Anmeldung bis 13.10.2026 hier 

• Wildkatzenschutz auf kommunaler Ebene | Online-Seminar am 04.11.2026, 14-17 Uhr, Veranstalter: BUND 

BW | Infos und Anmeldung hier 

• Netzwerkkonferenz Projekt DIANA | 27.11.2026 in Aalen | Infos hier 

Veranstaltungsreihen 

• AGDW Masterclasses 2026 : Die AGDW führt ihre Online-Seminarreihe auch 2026 fort, um mit Fachwissen pri-

vate Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer zu unterstützen. Anhand von Beispielen werden Praxistipps ver-

mittelt, Fragen beantwortet und Lösungsansätze aufgezeigt. Die Teilnahme ist kostenfrei für Mitglieder der 

Forstkammer bzw. der AGDW-Mitgliedsverbände. Informationen zur Seminarreihe und bevorstehende Termine 

finden Sie hier. 

• Vortragsreihe zum Thema „Wissen über den Wald im Wandel“  | im Sommersemester an der Uni Freiburg | 

Infos und Anmeldung hier. 

• Web-Seminare zur EUDR | Online-Veranstaltungen der BLE für alle Akteure entlang der Holz-Lieferkette und für 

spezielle Zielgruppen im Jahresverlauf | Infos und Anmeldung hier. 

• FVA-Kolloquienreihe│Im Rahmen ihrer Kolloquienreihe bietet die FVA regelmäßig Online-Veranstaltungen zu 

verschiedenen Themen an, jeweils immer von 14 bis 17 Uhr│Infos zu den Terminen und zur Teilnahme hier. 

• Bildungsangebot von ForstBW: Broschüren zu verschiedenen Fortbildungsprogrammen von ForstBW finden Sie 

hier. 

• Online-Seminare des VdAW: Der Verband der Agrargewerblichen Wirtschaft (VdAW) bietet Online-Seminare zu 

verschiedenen Themen rund um Unternehmensnachfolge und Unternehmensführung an. Infos hier. 

• Präventionsseminare der SVLFG: Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 

bietet ihren Mitgliedsbetrieben kostenfreie Präventionsseminare an. Das Angebot umfasst Seminare, Schulun-

gen und Online-Vorträge. Infos finden Sie hier. 

• Regionale Waldgespräche ‚Waldstrategie Baden-Württemberg 2050‘, Informationen finden Sie hier. 

https://www.forstkammer.de/app/download/8341339864/Einladung%20FBG%20Tagung%202026.pdf?t=1784798009
https://forms.office.com/e/CSzxJa4Kmi
https://www.waldeigentuemer.de/termin/agdw-masterclass-herkunft-neu-denken/
https://www.deutsche-waldtage.de/service#c39277
https://www.lwh-stuttgart.de/
https://www.flaechenagentur-bw.de/die-flaechenagentur/online-seminar-kommunales-oekokonto-am-14102026/
https://www.bund-bawue.de/service/termine/detail/event/wildkatzenschutz-in-kommunen/
https://www.hs-rottenburg.net/aktuelles/termine/einladung-fokus-kleinprivatwald/
https://www.waldeigentuemer.de/agdwmasterclasses2026/
https://uni-freiburg.de/www40/vortragsreihe-sose-2026/
http://www.ble.de/entwaldungsfrei-web-seminare
https://www.fva-bw.de/themen/wissenstransfer/fva-kolloquien
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/forstliche-aus-fortbildung/
https://www.vdaw.de/weiterbildungsangebote/
https://www.svlfg.de/kurse-seminare
https://alr-bw.de/,Lde/Startseite?page=2
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BESUCHEN SIE DIE FORSTKAMMER AUF FACEBOOK ODER INSTA! 

Sie möchten wichtige Informationen aus erster Hand und aktuelle Informationen 

über Entwicklungen rund um die Themen Waldbewirtschaftung, Förderung, Holz-

markt, Arbeitssicherheit und Forstpolitik? 

Dann besuchen Sie die Forstkammer auf Facebook oder Instagram. Einfach kosten-

los abonnieren und los geht´s. 

 

https://de-de.facebook.com/FokaBW/
https://www.instagram.com/forstkammerbw/

